
 

 

 

 

Die Qualifikation „Kinderrechte in 

Kindertagesstätten gemeinsam nachhaltig 

umsetzen“ wird durch den 

Kinderschutzbund Gießen durchgeführt und 

stärkt Kinder, Eltern, Fachkräfte, 

Leitungen, Träger und Fachberatungen in 

der Bekanntmachung und lebendigen 

Umsetzung von Kinderrechten vor Ort. 

  

Das Siegel „Kinderrechte-KiTa“ kann 

abschließend vergeben werden. 

              

Das Angebot auf Grundlage des Hessischen 

Bildungs- und Erziehungsplans für Kinder 

von 0 bis 10 Jahren wird durch das 

Hessische Ministerium für Soziales und 

Integration gefördert. Für Träger der 

teilnehmenden Standorte fallen keinerlei 

Kosten an.  

 

Eine Anerkennung als BEP-Fortbildung ist 

möglich. 

 

                              

 

 

Der Kinderschutzbund Orts- und 

Kreisverband Gießen e.V. versteht sich als 

Lobby für Kinder und setzt sich auf bundes-, 

landes- und regionaler Ebene für 

Kinderrechte ein.  

 

 

Ihre Ansprechpartnerinnen für das neue 

Modellprojekt 2022-2023 sind: 

 

 Simone Wingen 

Projektleiterin Kinderrechte  

Multiplikatorin BEP Hessen 

 

Tel.: 0176 23 80 98 60 

Mail: kinderrechte@ 

kinderschutzbund-giessen.de 

 

 

 Silvia Deichmann-Seidel 

Multiplikatorin BEP Hessen 

 

Tel.: 0160/5097058 

Mail: silvia.deichmann@t-online.de 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Gefördert durch: 

Modellprojekt 

„Kinderrechte 
in Kindertageseinrichtungen 

gemeinsam 

nachhaltig umsetzen“ 

 

    Ein Angebot für  

      Kinder, Eltern, Fachkräfte,  

      Leitungen, Träger und Fachberatungen  

      von Kindertageseinrichtungen 

Qualifizierung für 

Kindertageseinrichtungen 

Kinder fördern, schützen  

und beteiligen 
 

 



Das Land Hessen setzt sich seit vielen 
Jahren für die Bekanntmachung und 
Umsetzung der Kinderrechte laut UN-
Kinderrechtskonvention ein. 
 

 

 

Neben den bestehenden Angeboten des 
Bildungs- und Erziehungsplans zu 
Kinderrechten unterstützen Modellprojekte 
auf Grundlage des BEP die Verwirklichung 
von Kinderrechten in Bildungsorten. 
 
In das geplante Modellprojekt  
„Kinderrechte in Kindertageseinrichtungen 

gemeinsam nachhaltig umsetzen“ laden wir 
 

 von 2022 bis 2023  
 

 10 bis 15 hessische 
Kindertageseinrichtungen 
 

als Teilnehmende und Mitgestaltende ein. 

Kinder, die ihre Rechte kennen, sind starke 
Kinder. In 5 Modulen wird Ihre Einrichtung 
individuell und ressourcenorientiert darin 
begleitet, 
 

 sich mit Kinderrechten in und um 
Ihren Alltag auseinanderzusetzen;  
 

 Kompetenzen, Materialien und 
Methoden kennenzulernen und zu 
erproben, um Kinderrechte für 
Kinder zugänglich und erfahrbar zu 
machen; 

 
 Kinderrechte in einer partizipativen 

Bildungs- und 
Erziehungspartnerschaft zu fördern; 

 
 Ihre Prozesse auf Grundlage des 

BEP zu reflektieren und zu 
verstetigen; 
 

 in Kooperation von Leitung, 
Fachberatung und Träger und unter 
Beteiligung von Kindern und Eltern 
für Kinderrechte zu wirken und 
Kinderrechte-Netzwerke zu bilden. 
 

Die Perspektiven und die Beteiligung von 
Kindern von 0-10 Jahren in Hessen werden 
im Mittelpunkt des Projekts stehen.  

Aus einer großen Anzahl an sehr guten 
Bewerbungen konnten 15 Einrichtungen 
an elf Standorten ausgewählt werden. 
Berücksichtigt wurden sowohl eine 
hessenweite Verteilung als auch die 
Kriterien Diversität der Träger,  
Einrichtungskonzeptionen und jeweilige 
Ausgangslage. 
 

Aufgrund der hohen Nachfrage wird die 

Möglichkeit einer Erweiterung des 

Projekts ab 2023, vom Hessischen 

Ministerium für Soziales und Integration, 

geprüft.  

 

Als interessierte Einrichtungsleitungen, 

Fachberatungen und Trägervertreter*innen 

können Sie sich informieren über 

 

 Inhalte und Ziele 
 

 Zeitschienen, 
 

 Voraussetzungen und 
 

 Auswahlkriterien 
 
Kontakt: Simone Wingen 

Tel.: 0641 49550-317  

kinderrechte@kinderschutzbund-giessen.de 
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